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Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wohin soll deine berufliche Reise gehen? Weißt du das schon?  
Bestimmt hast du während der Schuljahre viele deiner Interessen, 
Stärken und Fähigkeiten längst entdeckt. Vielleicht hast du schon 
ein klares Bild von deiner beruflichen Zukunft. Aber vielleicht 
bist du auch noch unentschlossen. Denn die Arbeitswelt verän-
dert sich ständig. Neue Techniken und Technologien generieren 
ständig neue Berufe. Die Vielfalt beruflicher Möglichkeiten ist groß 
und herausfordernd. In Brandenburg kannst du derzeit aus über 
300 Ausbildungsberufen und mehr als 350 Studienmöglichkeiten 
wählen.

Ganz klar braucht die Realität der modernen Arbeitswelt Kom-
pass und Orientierung. Deine Eltern, deine Lehrkräfte, Freundin-
nen und Freunde helfen dir. Wichtig ist vor allem auch der direk-
te Austausch während deiner Berufsfindung. Genau dafür ist der 
Brandenburger 23. „Zukunftstag für Mädchen und Jungen“ am  
3. April 2025 gemacht. An diesem Tag sind Betriebe, Krankenhäu-
ser, soziale Einrichtungen, Hochschulen und andere Institutionen 
darauf vorbereitet, dich über berufliche Perspektiven in deiner  
Region zu informieren und zu beraten. Du bist herzlich willkom-
men. Auch in diesem Jahr findet der Aktionstag wieder hybrid statt; 
du kannst direkt vor Ort oder online teilnehmen.

Die Chancen auf einen guten Job in Brandenburg sind gut; Fach-
kräftenachwuchs wird überall dringend gesucht. Teste deine 
Fähigkeiten und wage dabei auch neue Wege. Längst vorbei die 
Zeiten „typischer Männer- oder Frauenberufe“. Frauen in tech-
nischen Berufen sind heute ebenso gefragt wie Männer im Pfle-
gebereich oder in der Kita. Deshalb: Geh am 3. April 2025 auf 
Entdeckungstour, schau dich gut um. Es ist deine Chance, denn 
eine solide Berufsausbildung ist ein zuverlässiges Ticket in eine 
erfolgreiche Zukunft.

Ich wünsche dir einen spannenden Zukunftstag!

Steffen Freiberg 
Minister für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg



 –› Mitmachen! Die Aktionslandkarte zeigt alle 
 freien Plätze am Zukunftstag an.

?? !!

Sei dabei – So einfach 
geht die Anmeldung: 

1. REGISTRIERE DICH 
Erstelle auf www.zukunftstagbrandenburg.de einen 
Account (Profil) für dich. Klicke auf den Bestäti-
gungslink, den du nach dem Absenden des Formu-
lars per E-Mail erhalten hast.

2. PLATZ AUSSUCHEN 
Suche dir auf der Aktionslandkarte ein Unternehmen 
oder eine Einrichtung aus. Was interessiert dich? Was 
wolltest du schon immer mal ausprobieren? Willst du 
einen Betrieb vor Ort besuchen oder doch ein digita-
les Angebot von Zuhause aus nutzen?

3. ANMELDEN 
Du hast dich entschieden – logge dich in deinen 
Account ein, klicke auf der Aktionslandkarte auf das 
entsprechende Angebot und melde dich bis zum 
30. März 2025 an!

4. MACHT DEINE SCHULE MIT? 
Frage in deiner Schule nach, ob sie den Zukunftstag 
als schulische Veranstaltung unterstützt. Falls nicht, 
fülle bitte den Freistellungsantrag aus und gib ihn in 
der Schule ab.

5. AM 3. APRIL 2025 
Viel Spaß beim „Zukunftstag für Mädchen und 
Jungen im Land Brandenburg“!
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KONTAKT

Für Fragen und Anregungen steht dir das Organisationsteam 
des Zukunftstags am Forschungsinstitut Betriebliche Bildung  
(f-bb) gGmbH gerne zur Verfügung.

HOTLINE:  0331 - 74 00 32 - 26
FAX:  0331 - 74 00 32 - 24
E-MAIL:  kontakt@zukunftstagbrandenburg.de

HERAUSGEBER

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg

Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam
mbjs.brandenburg.de

Der Zukunftstag 2025 wird durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg finanziert. 

Der Zukunftstag wird unterstützt von den Ministerien des Landes Brandenburg 
sowie weiteren Partnern.

Eine Initiative im Rahmen des bundesweiten Aktionstages:
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